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Anhaltende Hauhaltskrise:

Attraktivität des Ländlichen Raums in Gefahr

Besigheim.    Die Situation der kommunalen Haushalte beeinträchtigt nach wie vor die Leistungsfähigkeit der Gemeinden bei den notwendigen Investitionen im örtlichen Bereich, sagte der Vizepräsident des Gemeindetags, Harry Brunnet bei der Tagung ‚Ländliche Räume auf dem Weg in die Zukunft’ der Akademie Ländlicher Raum.

„Gerade in den Gemeinden und Städten auf dem Land, wo es oft keine oder wenig Gewerbesteuerzahler gibt, entspannt sich die Finanzlage nur wenig. Wenn öffentliche Einrichtungen mangels finanzieller Mittel nicht mehr realisiert oder unterhalten werden können, leidet die Attraktivität der Gemeinden für die Bevölkerung,“ stellte Brunnet fest. Kürzungen im Ausgleichsstock und beim Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum lehne der Gemeindetag als kontraproduktiv ab. Die Förderung des ländlichen Raums müsse sogar verstärkt werden. „Das Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum ist das effektivste Programm für die Gemeinden im Ländlichen Raum,“ lobte Brunnet. Um seine Effektivität und Bedeutung zu erhalten, müsse es weiterentwickelt werden.

Unter Berücksichtigung der Auswirkungen der demographischen Entwicklung sei eine vernünftige Konzentration auf die Innenentwicklung der Orte durchaus sinnvoll. Der Gemeindetag habe in seinem Grundsatzpapier zur demographischen Entwicklung die Idee der ‚Kompakten Gemeinde’ propagiert.

Eine moderne Kommunikationsinfrastruktur, zu der auch eine breitbandige Internetverbindung gehört, sei für Städte und Gemeinden im ländlichen Raum und die dort angesiedelte Wirtschaft ein unabdingbarer Standortfaktor, so Brunnet.
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